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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TTC Neunkirchen am Brand II : TSV Gräfenberg 09 
Donnerstag, 17.11.2022, 20:00 Uhr

Geffe tütet den Sieg für den TTC Neunkirchen am Brand II ein

Ausgelassene Stimmung herrschte am Donnerstagabend, als Sven Geffe nach 4 Stunden Spielzeit
und 8 Fünf-Satz-Spiele den Matchball für die Gastgeber des TTC Neunkirchen am Brand II im Match
der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) einfuhr. Bittere
Mienen gab es dagegen beim Gastteam TSV Gräfenberg 09, das eine 6:9 Niederlage (bei einem
Satzverhältnis von 27:37) quittieren musste. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft
nach dem 4. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 7:1.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen knappen Erfolg feierten Derrfuß / Merzara beim 11:8, 9:11, 11:9, 11:13, 11:9
gegen Aumann / Singer, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. 2 Sätze lang fanden Dörrfuß /
Butschan gegen Dorn / Schuhmann keine Mittel, bevor sie mächtig auftrumpften und das Spiel doch
noch mit 3:2 gewannen. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Enttäuscht über ihre
Fünf-Satz-Niederlage gegen Grembler / Igel waren Spatz / Geffe, obwohl sie alles gegeben hatten.
Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Lange
mit Manfred Dorn ringen musste Maximilian Derrfuß in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und
wurde somit seiner Favoritenrolle am Ende dann doch noch gerecht. Bei der wenig später folgenden
1:3-Niederlage gegen Dietmar Aumann hatte Sumeet Merzara nur im ersten Satz eine Chance.
Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt.
Nicht einen Satzgewinn überließ Andreas Dörrfuß seinem Gegner Alexander Singer beim
überzeugenden 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Die richtige
Herangehensweise hatte Fabio Spatz beim 3:0-Sieg gegen Thomas Schuhmann von Beginn an.
Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des dritten Satzes, als Spatz mit einem 11:0
über Schuhmann hinwegfegte. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Lange dagegenhalten konnte Jörg Butschan beim 2:3
gegen Stefan Igel. Das Spiel verlor Butschan dennoch im 5. Satz. Beachtenswert war das Resulat
des fünften Satzes, den Igel mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel
brachte. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Sven Geffe in seinem Einzel gegen Jan
Grembler etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg
gratulieren. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich
zwei Bällen Differenz endete. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Neunkirchen
am Brand II und des TSV Gräfenberg 09. Fünf Sätze beharkten sich Maximilian Derrfuß und Dietmar
Aumann, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Mit nur
einem Satzverlust ging Sumeet Merzara gegen Manfred Dorn durchs Ziel, denn das Match endete
mit einem 3:1-Erfolg. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte Andreas Dörrfuß bei seiner Pleite gegen
Thomas Schuhmann. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Fabio Spatz
hatte danach seinen Gegner Alexander Singer beim klaren 11:9, 11:5, 14:12 komplett im Griff und
ließ ihm keine echte Chance, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher
umkämpfte Partie erwarten konnte. Kaum Chancen ließ Jörg Butschan daraufhin bei seinem Sieg in
drei Sätzen seinem Gegner Jan Grembler. Da gab es nichts zu rütteln. Mit einem Sieg im finalen



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 17.11.2022 (23:51) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Sven Geffe gewann gegen Stefan Igel mit 3:
2. Das war nichts für schwache Nerven. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein
Ende.

Nach diesem Sieg des TTC Neunkirchen am Brand II geht es nun im nächsten Spiel am 22.11.2022
gegen den DJK SpVgg Effeltrich IV, während der TSV Gräfenberg 09 am 02.12.2022 gegen den SV
Langensendelbach antritt.

 Statistik:
 TTC Neunkirchen am Brand II

Doppel: Derrfuß / Merzara 1:0, Dörrfuß / Butschan 1:0, Spatz / Geffe 0:1 
Einzel: M. Derrfuß 1:1, S. Merzara 1:1, A. Dörrfuß 1:1, F. Spatz 2:0, J. Butschan 1:1, S. Geffe 1:1 

 TSV Gräfenberg 09
Doppel: Dorn / Schuhmann 0:1, Aumann / Singer 0:1, Grembler / Igel 1:0 
Einzel: D. Aumann 2:0, M. Dorn 0:2, T. Schuhmann 1:1, A. Singer 0:2, J. Grembler 1:1, S. Igel 1:1


